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Unsere besonderen Leistungen

Schweißkurse

Gebrauchtanlagen

Mietanlagen

Reparaturen

Vorführungen

Finanzierung

Wir bieten MIG/MAG-, WIG- und Elektroden-Schweißkurse für Einsteiger,
Hobbybastler und auch für absolute Profis an. Nähere Infos, wie Termine
und freie Plätze, finden Sie unter www.schweisskurse-merkle.de

Wir reparieren defekte Anlagen aller Fabrikate und führen auch die gesetzlich 
vorgeschriebenen Prüfungen nachEN/IEC 60 974-4 durch, entweder in unserer 
Werkstatt oder auch in Ihrem Betrieb.  Außerdem kümmern wir uns um die 
jährlich vorgeschriebene Kalibrierung nach EN 1090.

Sie können jedes Gerät ausgiebig testen, entweder in unserem Vorführraum 
oder bei Ihnen zu Hause. Unser kompetentes Fachpersonal berät Sie gern 
und hilft Ihnen bei allen Fragen.

Alle unsere Anlagen können Sie bei uns einfach und unkompliziert 
direkt finanzieren. 

Besuchen Sie uns auf Facebook, Instagram, Twitter und  YouTube 
und  entdecken Sie aktuelle  News, Fotos, Events und vieles mehr.

Suchen Sie eine besonders günstige Gebrauchtanlage? 
Eine große Auswahl verschiedenster Modelle finden Sie unter 
www.gebrauchte-schweissgeraete.de

Wir vermieten so gut wie jede Schweiß- und Schneidanlage. 
Eine Übersicht aller Anlagen und Preise finden Sie unter 
www.schweissgeraete-mieten.de

Social Media
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1. Wegweiser

Unsere Produkte sind Investitionsgüter der Premiumklasse. Wir setzen wir hohe Standards im Bereich
Qualität und Zuverlässigkeit. Technische Verbesserungen und ständige Weiterentwicklung bewährter
Technik sind für uns selbstverständlich.

Für die Bedienung der Geräte und Anlagen wird fachspezifisches Wissen vorausgesetzt.
Sicherheitsbezogene Hinweise sind ausführlich erläutert.
Als verantwortungsbewusster Bediener befolgen Sie die Anweisungen der Bedienungsanleitung.

Die Bedienungsanleitung richtet sich an qualifiziertes Schweißfachpersonal.
Die Durchführung von Service- oder Reparaturarbeiten darf ausschließlich von ausgebildetem Serviceper-
sonal ausgeführt werden.

Diese Dokumentation erläutert Sicherheitshinweise, die Funktionen, den Betrieb und die Wartung Ihres
Gerätes. 

2. Wichtige Hinweise für Automaten und Roboter

Die Schweißanlage besteht aus einem Merkle Schweißgerät und einem Roboter Typ UR10. 

Die Schweißanlage ist nach dem Stand der Technik und den anerkannten sicherheitstechnischen Regeln
gebaut. Dennoch können bei ihrer Verwendung Gefahren für Leib und Leben des Benutzers oder Dritter
bzw. Beeinträchtigungen des Systems und anderer Sachwerte entstehen.

Der Anlage ist nur in technisch einwandfreiem Zustand sowie bestimmungsgemäß, sicherheits- und ge-
fahrenbewusst unter Beachtung der Betriebsanleitung zu benutzen! Insbesondere Störungen, die die Si-
cherheit beeinträchtigen können, umgehend beseitigen lassen.

Die Anlage ist ausschließlich zum automatisierten Lichtbogenschweißen konzipiert. Eine andere oder dar-
über hinausgehende Benutzung gilt als nicht bestimmungsgemäß. Für hieraus resultierende Schäden haf-
tet der Hersteller nicht. Das Risiko trägt allein der Anwender.

Durch einen unsachgemäßen oder nicht bestimmungsgemäßen Gebrauch der Anlage kann es zu schwe-
ren körperlichen Verletzungen kommen. Gefahren für das System und weitere Vermögenswerte des An-
wenders und Gefahren für die effiziente Arbeit des Systems oder des Bedieners entstehen.

Die Bedienungsanleitung muss am Arbeitsplatz aufbewahr werden und muss für Bediener und Wartungs-
personal jederzeit zugänglich sein.

2.1. Besondere Sicherheitsmaßnahmen für Anwender und Bediener

Vor Beginn von Wartungs- und Instandsetzungsarbeiten muss das System an den Hauptschaltern ausge-
schaltet werden, die Stecker vom Netz getrennt werden und gegen unbefugte Inbetriebnahme gesichert
werden.

Der Bediener ist dazu verpflichtet, eingetretene Veränderungen am System, die die Sicherheit beeinträch-
tigen oder dies vermuten lassen, sofort zu melden.

Der Anwender hat sich zu verpflichten, die Anlage nur im einwandfreien Zustand zu betreiben.

Es dürfen grundsätzlich keine Sicherheitseinrichtungen demontiert oder außer Betrieb gesetzt werden.
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Der Bediener hat während des Schweißvorgangs einen für Schweißer geeigneten Arbeitsschutz zu tragen
(Schutzbrille usw.).

Es muss durch geeignete Maßnahmen des Anwenders sichergestellt sein, dass sich keine Personen im
Arbeitsbereich der Anlage befinden und keine Personen durch Lichtbogen-Strahlung gefährdet werden.

Der Bediener muss während des Betriebs den Arbeitsbereich des Systems überwachen können und ent-
sprechende Schutzeinrichtungen (NOT AUS) ohne Behinderung betätigen können.

Störungen dürfen nur durch ausgebildetes Personal, welches mit der Anlage vertraut ist, behoben werden.

2.2. Sicherheits- und Arbeitsbereich

Sicherheits- und Arbeitsbereich müssen den Sicherheitsbedürfnissen entsprechen, d.h. eine Gefährdung
von Personen oder Sachen muss unter allen Umständen ausgeschlossen werden.

Der Arbeits- und Gefahrenbereich ist zu kennzeichnen und ein Zugang zu diesen Bereichen für Dritte
durch evtl. Absperrungen (z.B. Sperrzaun oder Lichtschranken) zu verhindern. 

Um den Sicherheitsbereich ist ein Sichtschutz anzubringen, welche eine Schädigung der Augen Dritter
durch UV- Strahlung verhindert.

2.3. Umbauten und Veränderungen an der Anlage

Bei Umbau oder Änderungen an der Anlage erlischt die Verantwortung und Gewährleistung des Herstel-
lers. Wenn die Modifikationen der Anlage die Funktion erheblich beeinträchtigt, muss die Anlage wie eine
neue Maschine gemäß der Maschinenrichtlinie 2006/42/EF CE-zertifiziert werden. Jeder Umbau oder jede
Umrüstung der Anlage bedarf der vorherigen schriftlichen Zustimmung des Herstellers.

3. Wichtige Hinweise für Anlagen mit UR10 Roboter

Bestimmungsgemäßer Einsatz

Der UR10 Roboter ist ein kollaborativer Roboter, der mit einem Bediener zusammenarbeitet.

Über virtuelle Abschirmungen wird der dreidimensionale Arbeitsbereich des Roboters beschränkt. Somit
kann der TCP die Abmessungen des Schweißtisches, auf dem der Roboter montiert ist, nicht überschrei-
ten kann.

Der UR10 Roboter darf nicht auf einem Tisch montiert werden, der kleiner als 3000 x 2800 mm ist. Die
Montage muss in der Tischmitte erfolgen.

Sollte der Roboter auf einem kleineren Tisch montiert werden, so müssen die virtuellen Abschirmungen
entsprechend angepasst werden. Wenden Sie sich dazu an lhren Lieferanten der Anlage oder an Merkle.

Voraussetzungen für den bestimmungsgemäßen Einsatz sind:
• Der Bediener muss diese Bedienungsanleitung vor dem Betrieb der Anlage gelesen haben.
• Alle Anweisungen in der Bedienungsanleitung sind einzuhalten.
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• Die lnspektions- und Wartungsanforderungen sind zu befolgen.
• Ausschließlich Originalersatzteile sind zu verwenden.

Nur geschultes Personal darf Transport, lnbetriebnahme, Fehlersuche und Reparatur durchführen.

Schweißrauch und Gase sind gesundheitsgefährdend. Eine Rauchabsauganlage muß vorhanden sein.

Benutzen Sie die Maschine nur in einem sicheren und einwandfreien Zustand!

4. Wichtige Hinweise vor der Inbetriebnahme

Die Schweißanlage kann bedingt durch die Bauart auch bei ausgeschaltetem Netzschalter
unter Spannung stehen, daher muss vor den Arbeiten am Gerät der Netzstecker gezogen werden.

Achten Sie darauf, dass vor der Inbetriebnahme die Netzanschlussleitung vollständig abgerollt ist, da
sonst Überhitzungsgefahr besteht.

Betreiben Sie die Schweißanlage mit Original Schweißbrennern, da nur diese mit langjähriger Erfahrung
für unsere Geräte entwickelt worden sind.

Öffnen Sie vor dem Einschalten der Schweißanlage die Gasflasche, beim Einschalten wird für
einen kurzen Moment Gas durch den Brenner geblasen und dieser dabei gereinigt.

Achten Sie darauf, dass bei Verlängerung die passenden Netzleitungen mit dem richtigen Querschnitt ein-
gesetzt werden. 

Ein Filtervorsatz reduziert die Einschaltdauer. Sollte dieser verwendet werden, muss der Filtereinsatz je
nach Einsatzdauer regelmäßig gewartet und gewechselt werden.

Sollte das Schweißgerät über ein separates Wasserkühlgerät verfügen, so stecken Sie die elektrische
Verbindung zum Kühlgerät an der Rückseite aus, falls Sie die Schweißanlage mit einem gasgekühlten
Brenner betreiben.

Betreiben Sie wassergekühlte Schweißanlagen nur mit der originalen Kühlflüssigkeit ME-KM 20, da diese
Flüssigkeit optimal auf unsere Schweißanlagen und Schweißbrenner abgestimmt ist.


